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Lk 2, 10-11

Der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden 
soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der 
Christus, der Herr.

CONTEMPLATE

Einer liest die Bibelstelle laut vor.
Kurze Stille. 

Austausch: Was hat euch besonders angesprochen? 

STUDY

1. YOUCAT Text Satz für Satz reihum lesen. Anschließend 
    liest eine Person den Text am Stück vor. 

2. Drei Minuten Stille.

3. Jeder liest ein Wort oder einen Satz laut vor, der 
    ihm/ihr besonders aufgefallen ist – ohne 
    Kommentar. 

4. Erklärt in der nächsten Runde kurz, warum ihr den 
    Satz ausgewählt habt (z.B. Erinnerungen, Fragen, ...).

74 Was heißt: Jesus ist „Gottes eingeborener Sohn“?

Wenn Jesus sich selbst als „Gottes eingeborenen Sohn“ (einziger Sohn 
oder einzig geborener Sohn, Joh 3,16) bezeichnet und von Petrus und 
anderen so bezeugt wird, kommt darin zum Ausdruck, dass unter allen 
Menschen nur Jesus mehr als ein Mensch ist und in einer einzigartigen 
Beziehung zu Gott, seinem Vater, steht. [441–445, 454]

An vielen Stellen des Neuen Testaments (Joh 1,14.18; 1 Joh 4,9; Hebr 11,7 
u.a.) wird Jesus „Sohn“ genannt. Bei der Taufe und der Verklärung 
bezeichnet die himmlische Stimme Jesus als „geliebten Sohn“. Jesus 
eröffnet seinen Jüngern seine einzigartige Beziehung zum Vater im 
Himmel: „Mir ist von meinem Vater alles übergeben worden; niemand 
kennt den Sohn, nur der Vater, und niemand kennt den Vater, nur der 
Sohn und der, dem es der Sohn offenbaren will.“ (Mt 11,27) Dass Jesus 
Christus wirklich der Sohn Gottes ist, tritt bei der Auferstehung zutage.

Mein Herr und mein Gott! 
Wie nahe bist du uns gekommen! So hilflos und 
liebenswert hast du dich gemacht wie ein Kind. Wir können 
uns wärmen an dir. Danke, Gott, dass du nun Mensch unter 
Menschen bist. 
Amen.

CHALLENGE

Diskutiert auch eigene Fragen zu diesem Thema!

Treasure Book: Nimm dir fünf Minuten Zeit und 
schreibe auf, was du nicht mehr vergessen willst.

DISCUSS 1. Wie sagt uns die Heilige Schrift, dass Jesus mehr ist als ein Mensch? 

2. Warum schickte Gott seinen Sohn auf die Erde? Im Himmel ist es doch 
    viel bequemer.

3. Was sagt das über Gott Vater, dass er seinen Sohn in unsere irdischen 
    Probleme geschickt hat?

4. Was sagt dir der Spruch „Mach‘s wie Gott, werde Mensch“?

Unsere CHALLENGES sind nur Vorschläge, die ihr zusätzlich zu 
euren Studyguidetreffen machen könnt. Ihr könnt sie auch 
durch stärkere, passendere, originellere oder bessere ersetzen. 
Teilt sie uns einfach mit an feedback@youcat.org.

#YOUCATChallenge: Teilt eure Erfahrung auf Facebook oder 
Instagram.

Geht gemeinsam ins Internet und sucht nach dem besten Bild von Jesus 
Christus. Sprecht darüber, was in den unterschiedlichen Jesusbildern 
zum Ausdruck kommt. Fragt euch, vor welchem Bild ihr am besten beten 
könnt. Ihr müsst nicht zu einer gemeinsamen Entscheidung kommen – 
denn vielleicht gibt es viele „beste Bilder“ ... oder sogar keines, das uns 
den wahren Herrn vor Augen führt.

Nehmt ihr diese Challenge an?

Was heißt: Gott wird 
Mensch?
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1. Wie sagt uns die Heilige Schrift, dass Jesus mehr ist als ein Mensch? 

2. Warum schickte Gott seinen Sohn auf die Erde? Im Himmel ist es doch 
    viel bequemer.

3. Was sagt das über Gott Vater, dass er seinen Sohn in unsere irdischen 
    Probleme geschickt hat?

4. Was sagt dir der Spruch „Mach‘s wie Gott, werde Mensch“?
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CONTEMPLATE Lk 2, 10-11

Einer liest die Bibelstelle laut vor.
Kurze Stille. 

Austausch: Was hat euch besonders angesprochen? 

  STUDY

1. YOUCAT Text Satz für Satz reihum lesen. Anschließend 
    liest eine Person den Text am Stück vor. 

2. Drei Minuten Stille.

3. Jeder liest ein Wort oder einen Satz laut vor, der 
    ihm/ihr besonders aufgefallen ist – ohne 
    Kommentar. 

4. Erklärt in der nächsten Runde kurz, warum ihr den 
    Satz ausgewählt habt (z.B. Erinnerungen, Fragen, ...).

74 Was heißt: Jesus ist „Gottes eingeborener Sohn“?

Der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden 
soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der 
Christus, der Herr.

Mein Herr und mein Gott! 
Wie nahe bist du uns gekommen! So hilflos und 
liebenswert hast du dich gemacht wie ein Kind. Wir können 
uns wärmen an dir. Danke, Gott, dass du nun Mensch unter 
Menschen bist. 
Amen.

CHALLENGE

Diskutiert auch eigene Fragen zu diesem Thema!

Treasure Book: Nimm dir fünf Minuten Zeit und 
schreibe auf, was du nicht mehr vergessen willst.

DISCUSS

Geht gemeinsam ins Internet und sucht nach dem besten Bild von Jesus 
Christus. Sprecht darüber, was in den unterschiedlichen Jesusbildern 
zum Ausdruck kommt. Fragt euch, vor welchem Bild ihr am besten beten 
könnt. Ihr müsst nicht zu einer gemeinsamen Entscheidung kommen – 
denn vielleicht gibt es viele „beste Bilder“ ... oder sogar keines, das uns 
den wahren Herrn vor Augen führt.

Nehmt ihr diese Challenge an?

Unsere CHALLENGES sind nur Vorschläge, die ihr zusätzlich zu 
euren Studyguidetreffen machen könnt. Ihr könnt sie auch 
durch stärkere, passendere, originellere oder bessere ersetzen. 
Teilt sie uns einfach mit an feedback@youcat.org.

#YOUCATChallenge: Teilt eure Erfahrung auf Facebook oder 
Instagram.

Wenn Jesus sich selbst als „Gottes eingeborenen Sohn“ (einziger Sohn 
oder einzig geborener Sohn, Joh 3,16) bezeichnet und von Petrus und 
anderen so bezeugt wird, kommt darin zum Ausdruck, dass unter allen 
Menschen nur Jesus mehr als ein Mensch ist und in einer einzigartigen 
Beziehung zu Gott, seinem Vater, steht. [441–445, 454]

An vielen Stellen des Neuen Testaments (Joh 1,14.18; 1 Joh 4,9; Hebr 11,7 
u.a.) wird Jesus „Sohn“ genannt. Bei der Taufe und der Verklärung 
bezeichnet die himmlische Stimme Jesus als „geliebten Sohn“. Jesus 
eröffnet seinen Jüngern seine einzigartige Beziehung zum Vater im 
Himmel: „Mir ist von meinem Vater alles übergeben worden; niemand 
kennt den Sohn, nur der Vater, und niemand kennt den Vater, nur der 
Sohn und der, dem es der Sohn offenbaren will.“ (Mt 11,27) Dass Jesus 
Christus wirklich der Sohn Gottes ist, tritt bei der Auferstehung zutage.

Was heißt: Gott wird 
Mensch?


